
ICF

Funktionsfähigkeit 

und Behinderung

Kontextfaktoren

Körperfunktion

§ Neuromuskuloskelettale und 

bewegungsbezogene Funktion 

( Statik, Muskulatur, Gelenke, 

neuromenigeale Strukturen, 

Bewegung, Anatomie -

Sitzposition)

§ Sinnesfunktion und Schmerz 

(OFS, TS, Schmerzen, Tempe-

raturempfinden, Sehen , Hö-

ren)

§ mentale Funktion (Optimis-

mus, Selbstvertrauen, Motiva-

tion, Aufmerksamkeit, geteilte 

Aufmerksamkeit, Gedächtnis, 

Körperwahrnehmung)

§ Ernährungsfunktion und uro-

genitaler Trakt

§ Funktionen der Haut (Druck-

stellen, Dekubitus, Narben)

§ Kardiovaskuläre Funktionen 

(BD, Puls, Varizen, Ödeme)

§ respiratorische Funktion 

§ Stimm- und Sprechfunktion

Aktivität

§ Mobilität: Bewegungsüber-

gänge ( Drehen, Aufsitzen, 

Abliegen, Aufstehen), Trans-

fers ( Bett- RS, WC-RS, Ba-

dewannen/Duschsitz/Duschrs,  

inkl. Himi), Rollstuhlhandling ( 

Kippen, Trottoir, Treppe, 

Hilfsperson, Supervision), 

Fortbewegung in versch. Um-

gebungen (Wohnung, Treppe, 

ausser Haus, Gelände), Fahr-

zeug fahren, Sitzposition

§ Aktivitäten der oberen Extre-

mitäten ( waschen, anziehen, 

..)

§ Selbstversorgung (waschen, 

an-/ausziehen, Toilettenaktivi-

täten, kochen, essen, trin-

ken,..)

§ Kommunikation (Sprache, 

Schreiben..)

Partizipation

§ Häusliches Leben ( Wohn-

raum beschaffen, einkaufen, 

kochen, putzen, .. Dienstleis-

tungen und Waren des tägli-

chen Bedarfs )

§ Arbeit, Beschäftigung, Hob-

bies, Freizeit

Umweltfaktoren

§ Wohnungsumgebung

§ vorhandene Hilfsmit-

tel

§ Umwelt

§ Unterstützung und 

Angehörige

§ Dienste (soziale Si-

cherheit)

§ Medikamente

personenbezoge-

ne Faktoren

§ biographische Fakto-

ren ( Alter, Ge-

schlecht, Herkunft,..)

§ psychologische Fakto-

ren

Veränderung in 

der Körperfunk-

tion (physiolo-

gisch)

Veränderung in 

der Körperstruk-

tur 

( anatomisch )

capacity: Fähig-

keit eine Aktivi-

tät durchzufüh-

ren

performance: Fä-

higkeit die Aktivi-

tät im Alltag um-

zusetzen/ nutzen

fördernde und/oder beein-

trächtigende Einflüsse


